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Auswahl überLifttyp
Wählen Sie den Lifttyp ohne Verknüpfung zum Gebäudetyp. Wir zeigen Ihnen unsere Empfehlungen aufgrund der gebräuchlichsten Konfigurationen.


Auswählen und fortfahren

Planen überGebäudetyp
Wählen Sie im ersten Schritt das Gebäude und danach den Lift, den Sie einbauen möchten. So können wir unsere Empfehlungen dazu geben.


Auswählen und fortfahren


SIA Norm 261
Berechnen Sie die Bemessungsbeschleunigung am geplanten Standort und ermitteln Sie so die Kategorie für einen erdbebensicheren Lift.


Erdbebenkategorie berechnen










Konfiguration





ErdbebenzoneBauwerksklasseBaugrundklasseDimensionen





BWK I
Merkmale
	Alle übrigen Bauwerke, sofern keine Umweltschäden möglich sind

Beispiele
	Wohn-, Büro- und Gewerbegebäude
	Industrie- und Lagergebäude
	Parkgaragen
	Besuchsbereiche in Bauten mit Arbeitsplätzen.
	Brücken von untergeordneter Bedeutung nach einem Erdbeben (z.B. Fusswegbrücken und land- und forstwirtschaftlich genutzte Brücken, sofern sie nicht über Verkehrswege von erheblicher Bedeutung führen)

BWK II
Merkmale
	Personenbelegung PB > 50 Personen
	Maximale Personenbelegung PBmax > 500 Personen
	Spitalbauten, sofern sie nicht der Bauwerksklasse III zuzuordnen sind
	Schulen und Kindergärten, sofern PBmax > 10 Personen
	Gebäude der öffentlichen Verwaltung, sofern PBmax > 10 Personen
	Enthält besonders wertvolle Güter und Einrichtungen
	Bedeutende lnfrastrukturfunktion
	Das Versagen des Bauwerks gefährdet benachbarte Bauwerke mit lebenswichtiger lnfrastrukturfunktion

Beispiele
	Grössere Gebäude
	Einkaufszentren, Sportstadien, Kinos, Theater und Kirchen
	Brücken, Schutzgalerien, Stützmauern und Böschungen im Bereich von Verkehrswegen mit erheblicher Bedeutung
	Bauwerke sowie Anlagen und Einrichtungen für Versorgung, Entsorgung und Telekom-munikation von erheblicher Bedeutung

BWK III
Merkmale
	Lebenswichtige lnfrastrukturfunktion

Beispiele
	Akutspitäler samt Anlagen und Einrichtungen
	Bauwerke sowie Anlagen und Einrichtungen für den Bevölkerungsschutz mit lebenswichtiger Bedeutung für die Ereignisbewältigung (z.B. Feuerwehrstützpunkte oder Ambulanzgaragen)
	Brücken, Schutzgalerien, Stützmauern und Böschungen im Bereich von Verkehrswegen mit lebenswichtiger Bedeutung für die Zugänglichkeit eines besiedelten Gebietes oder eines Bauwerks der Bauwerksklasse III nach einem Erdbeben
	Lebenswichtige Bauwerke sowie Anlagen und Einrichtungen für Versorgung, Entsorgung, Telekommunikation


Die Bauwerke sind in eine der drei Bauwersklassen mit zugehörigem Bedeutungsbeiwert einzuteilen (Norm SIA 261:16.3.1.1). Für die Bauwerksklasse III muss zusätzlich zur Tragsicherheit die Gebrauchstauglichkeit nachgewiesen werden. Dies gilt auch für sekundäre Bauteile (Norm SIA 261:16.1.5).

Die Schachthöhe z_aza wird über der Angriffsebene der Erdbebeneinwirkung (Oberkante eines starren Kellergeschosses) in Meter bestimmt. Die folgenden Aufzugsschacht-Anordnungen gelten für starre Keller bzw. Untergeschosse. Der ungünstigste Fall liegt vor, wenn der Aufzug alle Geschosse erschliesst und somit z_a = hza=h ist.




Zone 1aZone 1bZone 2Zone 3aZone 3b

BWK IBWK IIBWK III


ABCDEF
m/s


m
m



Bedeutungswert
Bodenbeschleunigung 
Wert aus SIA-261
Verhaltensbeiwert2.0
Grundschwingzeit Aufzug0.0 s
Grundschwingzeit Gebäude0.6 s
Bemessungsbeschleunigung 
Erdbebenkategorie Aufzug–


Projekte in Erdbebenzonen müssen durch einen erfahrenen Baustatiker überprüft werden, da bei genauer Analyse weniger konservative Werte resultieren. Für Gebäude der Bauwerksklasse III muss zusätzlich die Gebrauchstauglichkeit nachgewiesen werden.
In Planung übernehmen





Erdbebenkategorie
Bemessungsbeschleunigung
Massnahmen am Aufzug


0
αd ≤ 1
Standard

1
1 d Kleinere Anpassungen

2
2.5 ≤ αd Mittlere Anpassungen

3
αd ≥ 4
Beträchtliche Anpassungen


Nach Erhalt der Bemessungsbeschleunigung bestimmt der Unternehmer, der den Aufzug liefert, die Erdbebenkategorie für den Aufzug nach EN 81-77: Anhang A. Die Grösse der Bemessungsbeschleunigung a_dad bestimmt die Massnahmen am Aufzug, die durch den Hersteller getroffen werden müssen. Dies kann wiederum auch einen Einfluss auf die Kosten und Schachtabmessungen haben. Da auch die Befestigungen der Bemessungssituation zwingend berücksichtigt werden müssen, sollte bereits in der Planungsphase die Montageart, Ankerbolzen (gedübelt) oder Ankerschienen (z.B. Halfen, Hilti), festgelegt und dem Unternehmen mitgeteilt werden.
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Wenn Sie die Erdbebenkategorie manuell auswählen, können wir zwar den richtigen Lift für die gewählte Kategorie empfehlen, nicht aber überprüfen, ob dieser tatsächlich den Anforderungen am Standort entspricht.
In Planung übernehmen
















